
WWW.TLQ-HANDBALL.DE





1. Herren
gegen

HSV Minden-Nord
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Ausgabe 5 - Saison 2014/15



Spiel bei der SG Handball Detmold (34:26)

Bei unserem letzten Aus-
wärstspiel im November ging es 
gegen die SG Handball Detmold. 
Ohne Marco, Buschi, Julius und 
Matze sind wir mit einer leicht 
dezimierten Mannschaft mit dem 
Bus nach Detmold gereist. Die 
Anreise mit dem Bus erfolgte 
dieses Jahr problemlos. 

Die SG Handball Detmold war 
bis dahin Zuhause ungeschla-
gen. Auch mit unserer leicht de-
zimierten Mannschaft waren wir 
uns sicher, dass hier zwei Punkte 
nicht unmöglich sind. 

Die SG Handball Detmold 
nahm Heiko ab der ersten Minu-
te in Manndeckung. Nichtsdesto-
trotz hatten wir zunächst einen 
sehr guten Start in die Partie 
erwischt und konnten mit 4:1 in 
Führung gehen. Jedoch haben 
sich nach und nach immer mehr 
Fehler in unser Spiel eingeschli-
chen. Vorne haben konnten wir 
einige Angriffe aufgrund tech-
nischer Fehler nicht zu Ende brin-
gen und wenn wir es dann doch 
geschafft haben sind wir immer 
häufiger an dem Detmolder Tor-
wart gescheitert. 

Durch die vielen technischen 
Fehler und der schlechten Chan-
cenverwertung haben wir unsere 

Führung schnell wieder aus der 
Hand gegeben und lagen nach 
ca. 20 Minuten mit 10:15 hinten. 

Bis zur Pause konnten wir uns 
an die SG wieder rankämpfen 
und gingen mit nur einem Tor 
Rückstand (16:17) in die Kabine. 

Mit der zweiten Halbzeit 
wollten wir unsere technischen 
Fehler einstellen und unsere 
Chancen vor dem Tor wieder 
nutzen. Jedoch liefen wir erst-
mal dem Rückstand weiter hin-
terher. Erst mit einer Umstellung 
unserer 3-2-1-Abwehr auf eine 
5-1 bekamen wir den Detmolder 
Angriff besser in den Griff. Vorne 
konnte Jakob auf Rechtsaußen 
glänzen und Gerrit hielt das Tor 
sauber, sodass wir das Spiel dre-
hen und letztendlich deutlich mit 
34:26 gewinnen konnten.

  Jan Beißner







Spiel bei der SG Bünde-Dünne (28:30)

Nach einer Woche Pause, der 
alljährlichen Harzfahrt geschul-
det, fuhren wir zu der Überra-
schungsmannschaft der bishe-
rigen Landesliga Saison.

Letztes Jahr spielte Bünde-
Dünne noch bis zum Schluss 
gegen den Abstieg, doch dieses 
Jahr verloren sie erst eine Woche 
zuvor die Tabellenführung gegen 
HSG Porta. 

Der Wandel zeigt wie eng die 
Liga zusammen liegt und das 
überzeugende Mannschaftslei-
stungen Woche für Woche rei-
chen um oben Mitzuspielen. 
Denn außer Sven Herrendörfer 
im Tor, ist die Truppe unverän-
dert geblieben und lebt von ih-
rem Tempospiel gepaart mit 
einer ordentlichen Portion Emo-
tionen und Kampf.

Wir wussten also was uns 
erwartet und haben bisher bei 
Mannschaften aus dem oberen 
Drittel Auswärts immer mehr 
als gut ausgesehen. Warum also 
nicht auch in Bünde?!

Nun ja...

Die erste Hälfte verlief bis kurz 
vor Schluss recht ausgeglichen 
mit leichten Vorteilen auf un-

serer Seite. Trotz einer teilweise 
zu offenen Deckung und einigen 
Unkonzentriertheiten im Angriff, 
kamen wir vorne zu unseren 
Chancen und führte 10 Minuten 
vor ende der ersten Halbzeit mit 
3 Toren. Dann verloren wir leider 
vollkommen den Kopf und muss-
ten einen 6:1 lauf der Bünder mit 
ansehen. Entsprechend geknickt 
ging es mit 2 Toren für Bünde in 
die Kabine.

Die zweite Halbzeit war keine 
5 Minuten alt, da durfte Urs nach 
seiner 3ten Zeitstrafe auf der 
Tribüne Platz nehmen. Da Marco 
momentan die Welt bereist fehl-
te in der Abwehr nun eine wich-
tige Stütze. In einer komplett 
ausgeglichenen Halbzeit fehlte 
uns dann die Agressivität in der 
Abwehr und teilweise wurden die 
Gegner zu Toren eingeladen.

Körperlich kam da aus der De-
ckungsmitte einfach viel zu wenig 
um die nicht überragenden Bün-
der aufzuhalten. Wer das Spiel 
gesehen hat, weiß das ich keinen 
meiner Mitspieler hier anprange-
re^^ Ich gelobe Besserung!

Am Ende verlieren wir verdient 
durch eigene untypische Fehler 
vorne wie hinten gegen einen 
absolut schlagbaren Gegner.



Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)
 1.  HSG Porta Westfalica 11 39 343 : 304 17 : 5
 2.  SG Bünde-Dünne 10 46 314 : 268 16 : 4
 3.  HCE Bad Oeynhausen 9 38 262 : 224 12 : 6
 4.  TuS Brake 10 11 278 : 267 12 : 8
 5.  SG Handball Detmold 11 6 317 : 311 12 : 10
 6.  TuS Nettelstedt 2 11 4 345 : 341 12 : 10
 7.  TV Sachsenroß Hille 11 4 287 : 283 11 : 11
 8.  HSG Altenbeken/Buke 9 -9 241 : 250 10 : 8
 9.  HSG EURo 11 -14 294 : 308 10 : 12
10.  TuS Spenge 2 10 9 289 : 280 9 : 11
11.  HSG Handball Lemgo 3 11 -10 301 : 311 9 : 13
12.  TuS Lahde/Quetzen 9 -3 251 : 254 8 : 10
13.  HSV Minden-Nord 10 -37 242 : 279 4 : 16
14.  SpVg Versmold 11 -84 247 : 331 2 : 20

Zum Jahreswechsel warten 
nun ganz wichtige Spiele auf uns 
! Gegen Stemmer, Versmold, Al-
tenbeken und Nettelstedt müssen 
wir zeigen das wir keine Lust ha-
ben auf Abstiegskampf und den 
Mittelfeldplatz sichern!

Den Grundstein wollen wir 
Heute mit eurer Hilfe legen und 
im Derby die Gäste aus Stem-
mer/Friedewalde schlagen.

  Jonas Schäkel







Der aktuelle Spieltag

HSG Handball Lemgo 3 - SpVg Versmold 22 : 20

SG Handball Detmold - HSG Altenbeken/Buke 29 : 20

HSG EURo - TV Sachsenroß Hille 28 : 23

HSG Porta Westfalica - TuS Nettelstedt 2 32 : 33

HCE Bad Oeynhausen - SG Bünde-Dünne 14.12.14

TuS Spenge 2 - TuS Brake 14.12.14

TuS Lahde/Quetzen - HSV Minden-Nord 14.12.14

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSV Minden-Nord - HSG Porta Westfalica 26 : 28

TuS Nettelstedt 2 - HSG Handball Lemgo 3 29 : 29

SG Bünde-Dünne - TuS Lahde/Quetzen 30 : 28

SG Handball Detmold - TuS Spenge 2 30 : 28

TV Sachsenroß Hille - TuS Brake 27 : 20

SpVg Versmold - HSG EURo 23 : 24

HSG ALtenbeken/Buke - HCE Bad Oeynhausen 20.12.14



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSV Minden-Nord

12 Christoph Schäkel TW Jan Lamprecht

32 Gerrit Marsch TW Kai Lüttge

2 Urs Pante Mattis Betz

3 Jonas Schäkel Florian Brinkmann

5 Jakob Pries Sören Hagedorn

7 Eike Korte Mathias Hermening

9 Marco Prange Alexander Hoppe

11 Julius Linnemann Marco Kunth

13 Timo Breuer Alexander Küpper

14 Matthias Lampe Timo Lükens

15 Sebastian Busch Jens Mülken

17 Heiko Breuer Hannes Schmidt

18 Jan Beißner Mats Schmidt

23 Sven Esler Jörn Themann

33 Dennis Pahnke Jean Windiks

Trainer Trainer
Wolfgang Prüm Jörn Themann

Zeitnehmer
Heiner Tödheide

Physiotherapeut
Heinrich Fedrau

Schiedsrichter
Janis Brandt
Hendrik Thies







Unser heutiger Gegner: HSV Minden-Nord

Zur ungewohnten Zeit am 
Sonntag Abend erwarten wir zum 
Kreisderby unsere Nachbarn des 
HSV Minden-Nord. 

Nach den recht enttäu-
schenden Heimspielen bisher 
müssen heute Punkte 9 und 10 
eingefahren werden!

Personell sieht es bei uns sehr 
gut aus. Im Vergleich zur un-
glücklichen Niederlage in Bünde 
steht Matze wieder zur Verfü-
gung. Immer noch im Urlaub be-

findet sich Marco. Ansonsten sind 
alle an Board. 

Unser Gegner ist das erste 
Jahr in der Liga und suboptimal 
in die Saison gestartet. Doch in 
letzter Zeit haben sie sich unter 
anderem gut gegen Porta ge-
schlagen und auch einige Punkte 
eingefahren. 

Dennoch sind es Punkte die 
wir holen müssen um den Klas-
senerhalt so früh we möglich zu 
sichern. Auf geht‘s Lahde!!



2. Herren

Spiel bei der HSG Porta Westfalica 2 (24:29)

Am 04. Dezember kam es in 
Veltheim zum Duell der Landes-
ligareservemannschaften. Die 
supercoole 2. Mannschaft aus 
Lahde gegen die nicht ganz so 
supercoole 2. Mannschaft aus 
Porta. Leider gab es für uns das 
gewohnte Problem, dass unse-
re Leistung in den vergangenen 
Spielen, die in der Woche statt-
fanden, nie wirklich überragend 
war. Und an diesem Donnerstag 
kam es leider wieder nicht an-
ders.

Schon zu Spielbeginn haben 
wir uns schwer getan den uns 
bekannten Torhüter Hendrik 
Hinkelmann zu überwinden und 
so kassierten wir schnell einige 
Konter und lagen früh 4:1 hinten. 
Jedoch zeigten wir in der ersten 
Halbzeit auch unsere gute Seite 
und konnten damit auf Porta auf-
schließen. 

Das Problem dabei war nur 
leider, dass wir wieder einmal 
schlecht in die zweite Halbzeit 
gestartet sind und damit mal 
wieder einem Rückstand hinter-
her liefen. Nur konnten wir di-
ese Halbzeit nicht noch einmal 
wie gewünscht aufholen, da wir 
ein ums andere Mal am gegne-
rischen Torhüter scheiterten. Da 

konnte auch die Spitzenleistung 
von Frank, der 7 Tore erzielte uns 
nicht auf die Siegesstraße brin-
gen. So kam es am Ende zu dem 
Endstand von 29:24 für Porta II. 

Daher bleibt uns jetzt nur üb-
rig dieses Jahr die letzten beiden 
Punkte aus dem nächsten Heim-
spiel gegen Porta-Barkhausen zu 
holen und eventuell nie wieder 
ein Spiel in die Woche zu verle-
gen.

Captain Colonel Cool 
McRömbke







Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1.  TuS 09 Möllbergen 2 8 33 234 : 201 15 : 1
2.  TV Sachsenroß Hille 2 10 36 279 : 243 15 : 5
3.  TuS Porta-Barkhausen 10 5 252 : 247 11 : 9
4.  TuS Eintr. Oberlübbe 2 9 25 242 : 217 10 : 8
5.  HSG Vlotho-Uffeln 9 -3 233 : 236 10 : 8
6.  LIT Handball NSM 4 8 -7 197 : 204 8 : 8
7.  HSG Porta Westfalica 2 8 -21 205 : 226 8 : 8
8.  TuSpo Meißen 9 4 260 : 256 8 : 10
9.  TuS Lahde/Quetzen 2 9 -6 254 : 260 8 : 10

10.  TuS Gehlenbeck 2 9 -7 200 : 207 6 : 12
11.  TSV Hahlen 3 9 -20 185 : 205 4 : 14
12.  HSV Minden-Nord 2 8 -39 168 : 207 3 : 13



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Manuela Breuer Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke Birgit Huxoll Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

64 65 66 Hermann Stahlhut 68 69 Marten Franke



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)
1.  Ibbenbürener SpVg 08 11 100 333 : 233 19 : 3
2.  FC Vorwärts Wettringen 10 38 258 : 220 18 : 2
3.  TuS Lahde/Quetzen 10 50 275 : 225 15 : 5
4.  HSG Hüllhorst 11 13 288 : 275 15 : 7
5.  TuS Eintr. Oberlübbe 11 5 249 : 244 12 : 10
6.  VfB Holzhausen 11 -16 262 : 278 12 : 10
7.  TV Verl 2 10 10 240 : 230 10 : 10
8.  SC Westfalia Kinderhaus 11 -9 278 : 287 10 : 12
9.  TB Burgsteinfurt 11 -9 276 : 285 9 : 13

10.  TuS Nettelstedt 11 -47 272 : 319 4 : 18
11.  1. HC Ibbenbüren 11 -65 214 : 279 4 : 18
12.  HT SF Senne 10 -70 219 : 289 0 : 20







Der aktuelle Spieltag

TV Verl 2 - TB Burgsteinfurt 21 : 18

TuS Lahde/Quetzen - HT SF Senne 40 : 22

SC Westfalia Kinderhaus - FC Vorwärts Wettringen 31 : 34

VfB Holzhausen - 1. HC Ibbenbüren 20 : 19

HSG Hüllhorst - TuS Nettelstedt 29 : 26

Ibbenbürener SpVg 08 - TuS Eintr. Oberlübbe 31 : 22

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

1. HC Ibbenbüren - SC Westfalia Kinderhaus 17 : 19

TuS Eintr. Oberlübbe - TuS Lahde/Quetzen 28 : 22

TuS Nettelstedt - VfB Holzhausen 29 : 30

FC Vorwärts Wettringen - Ibbenbürener SpVg 08 20 : 19

TB Burgsteinfurt - HSG Hüllhorst 29 : 22

HT SF Senne - TV Verl 2 10.01.15



1. Frauen

Spiel beim TuS Eintracht Oberlübbe (22:28)

Nach zweiwöchiger Spielpause 
stand für uns an diesem Wochen-
ende das Derby in Oberlübbe an. 

Die erste Halbzeit verlief sehr 
ausgeglichen. Eine solide Abwehr-
leistung auf beiden Seiten führte 
dazu, dass sich keine Mannschaft 
absetzen konnte. Über die Spiel-
stationen 2:1 (5. Spielminute), 
8:9 (19. Spielminute) und 12:11 
(28. Spielminute) ging es immer 
Tor um Tor. Durch einen kleinen 
Zwischenspurt in den letzten 
beiden Spielminuten der ersten 
Halbzeit gingen wir mit einer 
Zwei-Tore-Führung (12:14) in die 
Halbzeitpause. 

Die letzten Minuten der ersten 
Halbzeit zeigten uns, dass eine 
gute Abwehrleistung uns auch die 
nötige Sicherheit für den Angriff 
gab. Durch hinten eroberte Bälle 
konnten wir durch schnelles Spiel 
nach vorne einfache Tore erzie-
len. Dieses war auch die Vorgabe 
für die zweite Halbzeit. 

In die zweite Halbzeit starteten 
wir vielversprechend. Durch zwei 
blitzschnelle Tore bauten wir un-
sere Führung auf vier Tore aus 
(12:16 – 32. Spielminute). Da-
nach kam allerdings ein Bruch in 

unser Spiel. Weder in der Abwehr 
noch im Angriff konnten wir un-
sere gewohnte Leistung abrufen. 
In der Abwehr waren wir häufig 
einen Schritt zu spät, wodurch 
Oberlübbe viele 7-Meter zuge-
sprochen bekam, die sie eiskalt 
verwandelten. 

Neben den Unsicherheiten in 
der Abwehr hatten wir auch arge 
Probleme im Angriff. Gegen eine 
gut stehende 6:0-Abwehr fehlte 
uns heute die Durchschlagskraft 
aus dem Rückraum. Aus einer 
16:18-Führung (37. Spielminute) 
wurde durch zehn Minuten ohne 
Torerfolg ein 22:18-Rückstand 
(48. Spielminute). Auch nach ei-
ner Auszeit schafften wir es nicht 
mehr die drohenede Niederla-
ge abzuwenden, so dass wir uns 
letztendlich recht deutlich mit 
28:22 geschlagen geben muss-
ten. 

Tore für den TLQ: Karina Schen-
kel (5/1), Anna Stranzenbach 
(5/4), Katharina Kater (4), Birte 
Haßfeld (3), Lisa Brase, Anne 
Schubert (je 2) und Carolin 
Krink (1)

   Imke Korte







Spiel gegen den TuS Nettelstedt (33:22)

Zu einer ungewohnten Spiel-
zeit begrüßten wir am Freitag-
abend, mit voll besetzter Bank, 
den TuS Nettelstedt in unserer 
Halle. 

Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten fanden wir in der er-
sten Halbzeit gut in unser ge-
wohntes Spiel. Im Angriff und in 
der Abwehr hatten wir zunächst 
ein paar Unstimmigkeiten, aber 
durch Anna- Lena Beißner ( die 
nach achtwöchiger Verletzungs-
pause wieder in unserem Tor 
stand) konnten wir diese gut aus-
gleichen, denn sie machte einige 
unserer Abwehrfehler wett und 
so führten wir nach 17 Minuten 
mit 8:3. 

Für die zweite Halbzeit nahmen 
wir uns vor wieder so entschlos-
sen weiter zu spielen, Fehlpäs-
se zu vermeiden und Anna-Lena 
das Leben durch eine Gute Ab-
wehr nicht so schwer zu machen. 
Gesagt getan, unser Vorsprung 
wuchs Tor um Tor. Da zwei Leute 
unserer Mannschaft auf Mannde-
ckung genommen wurden, kam 
kein flüssiger Spielverlauf wie in 
der ersten Halbzeit zustande. 

Doch da Nettelstedt nicht so 
richtig ins Spiel fand, dieses war 
bestimmt auch 2 Verletzungs-

ausfällen geschuldet und es bei 
uns immer besser lief, konnten 
wir nach einem Halbzeitstand 
von 15:10 das Spiel am Ende mit 
33:22 verdient für uns entschei-
den.  

Tore für den TLQ: Katharina 
Kater (8), Imke Korte, Karina 
Schenkel,  Anna Stranzenbach 
(je 5), Birte Haßfeld (4), Madlen 
Biller (2), Melissa Balic und Meike 
Bulmahn (je 1)

  Melina Schmidt



Spiel bei SC Westfalia Kinderhaus (29:22)

Nach unserem Heimspiel am 
Freitag ging es zwei Tage spä-
ter zum nächsten Auswärtsspiel 
nach Münster. 

Wir kamen erst schleppend 
ins Spiel und ließen anfangs viele 
Tempogegenstöße zu, sodass die 
Damen der SC Westfalia Kinder-
haus schnell mit 5:2 in Führung 
gingen. Doch nach sieben Minu-
ten sind auch wir endlich im Spiel 
angekommen, machten drei Tore 
in Folge und waren jetzt fast auf 
Augenhöhe (5:4). Bis zur 25. 
Spielminute war das Spiel ausge-
glichen. Weder wir, noch der SC 
konnten sich absetzen. 

Doch ab da an zeigte sich, wer 
(zumindest in der ersten Halb-
zeit)die bessere Ausdauer hatte. 
Nach dem Ausgleich von 12:12 
schaffte es bis zur Halbzeit kein 
gegnerischer Ball mehr in unser 
Tor. Wir dagegen warfen fünf 
Tore in Folge und gingen ein biss-
chen beruhigter mit 12:17 in die 
Halbzeit. 

Die zweite Halbzeit gestaltete 
sich zu unseren Gunsten. Unse-
re Führung gaben wir nicht mehr 
her, obwohl es zwischenzeitlich 
eng wurde (38. Minute 17:19). 
Auch nachdem wir kurzzeitig nur 
zu viert auf dem Platz standen, 

haben wir es trotzdem geschafft 
die Führung zu halten. 

Schlussendlich können wir 
unseren nächsten Auswärtssieg 
verzeichnen und fuhren mit dem 
Endergebnis 22:29 und 2 Punk-
ten nach Hause. 

Vielen Dank an Gerrit, der uns 
als Zeitnehmer unterstützt hat. 

Tore für den TLQ: Karina 
Schenkel (7/1), Katharina Kater 
(5), Melissa Balic (4), Lisa Brase 
(3),  Anna Stranzenbach (3/3), 
Birte Haßfeld, Imke Korte, Meli-
na Schmidt (je 2) und Meike Bul-
mahn (1)

  Carolin Krink
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Die Pizza in 
Burgerform.

Der Pizzaburger von Dr. Oetker.
Für alle, die Pizza mögen und Burger lieben. Innen 

supersaftige Pizza, außen knuspriger Burger. 

Greift ihn, beißt ihn!
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Seit

f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



Die aktuelle Tabelle der A-Jugend (Landesliga)
1.  JSG Hesselteich-Loxten 10 66 320 : 254 18 : 2
2.  SG Bünde-Dünne 11 60 330 : 270 17 : 5
3.  JSG Biss 11 4 304 : 300 13 : 9
4.  HSG Handball Lemgo 2 10 48 299 : 251 12 : 8
5.  CVJM Rödinghausen 11 2 308 : 306 12 : 10
6.  JSG NSM-Nettelstedt 2 11 -18 332 : 350 10 : 12
7.  TuS Eintr. Oberlübbe 11 -18 286 : 304 9 : 13
8.  JSG PLQ Handball 11 -37 292 : 329 9 : 13
9.  Handball Bad Salzuflen 9 -32 258 : 290 7 : 11

10.  HSG Augustdorf/Hövelhof 10 -15 264 : 279 7 : 13
11.  SV Vorwärts Gronau 10 -21 277 : 298 6 : 14
12.  TV Kattenvenne 11 -39 316 : 355 6 : 16



Hier sprechen die D-Mädel

Wir sind 28 Mädchen die viel 
Spaß am Handball und der Ge-
meinschaft haben.

Seit es die Jugendspielgemein-
schaft gibt, sind wir sehr viel grö-
ßer geworden und können nun 
zwei Mannschaften stellen. Nach 
einer durchwachsenen Vorrun-
de beider ursprünglicher Teams 
landeten wir in der Platzierungs-
runde. Dort spielen wir jetzt mit 
gemischten Mannschaften beider 
Urvereine.

Für die D-Mädchen 2 läuft 
es dort bisher nicht rund. Noch 
konnte kein Sieg gefeiert wer-
den. Wir sind jedoch zuversicht-
lich, dass es bald soweit ist.

Die D-Mädchen 1 hat bisher 
keine Verlustpunkte und steht an 
der Tabellenspitze. Sie müssen 
sich dort behaupten.

Bei unseren Heimspielen freu-
en wir uns über jeden Zuschau-
er.

Aber nicht nur in der Saison 
sind wir aktiv, sondern auch im 
Kreispokal. Mit einem gemischten 
Team konnten wir durch eine 
kampfbereite Abwehrleistung 
9:7 gegen SW Wehe gewinnen. 
Es war ein spannendes Spiel, 

welches trotz der geringen Anzahl 
an Toren durch den umkämpften 
Sieg gut anzusehen war. Der Sieg 
qualifizierte uns für die Endrunde 
am 15.02.2015.

Unseren Trainern ist wichtig, 
dass jede von uns Fortschritte 
macht und sich individuell ver-
bessert. Auch die Gemeinschaft 
der einzelnen Teams und uns als 
Gruppe haben sie im Blick.

Wir trainieren jeden Mittwoch 
in den Mannschaften von 17.30 
Uhr – 19.00 Uhr sowohl in der 
Sporthalle der Hauptschule Pe-
tershagen, als auch der Sport-
halle der Sekundarschule Lade. 
Freitags trainieren wir mit al-
len Mädchen zur gleiche Zeit im 
Gymnasium Petershagen.

Wenn man liest, dass wir 28 
Mädels sind, mag man denken, 
dass wir ausreichend mit Spiele-
rinnen versorgt sind. Wir freuen 
uns allerdings immer noch sehr 
über neue Spielerinnen, die mit 
uns gemeinsam Spaß am Hand-
ball haben oder den Sport einfach 
einmal ausprobieren möchten,

Wir freuen uns auf euch!

  Christina Rzaczek







Trainingszeiten der Jugendmannschaften
Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Anne Schubert, 
Karina SchenkelJg. 1996/97

B-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Jonas Schäkel,
Dietmar PrangeJg. 1998/99

C-Mädel Freitags 17.30 19.00 SZ Meike Bulmahn,
Imke KorteJg. 2000/01

D-Mädel Donnerstags 17.30 19.00 SZ
Christina Rzaczek

Jg. 2002/03

E-Mädel Mittwochs 16.00 17.30 SZ Melissa Schmidt,
Birte HaßfeldJg. 2004/05

A-Jungen Dienstags 17.30 19.00 SZ
Gerrit Marsch

Jg. 1996/97 Donnerstags 20.30 22.00 SZ

B-Jungen Donnerstags 19.00 20.30 SZ Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1998/99

C-Jungen Mittwochs 17.30 19.00 HS Rüdiger Tebbel,
Mark HinkelmannJg. 2000/01 Donnerstags 19.00 20.30 SZ

D-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ Friedhelm Römbke,
Nils RömbkeJg. 2002/03

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Melina Schmidt 
Marten FrankeJg. 2004/05

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ
Anna Büsing

ab Jg. 2006

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Manuela Breuer,
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, GS = Grundschule Lahde



1. Herren

Unser nächstes Heimspiel

gegen

HSG Altenbeken/Buke

Mittwoch, den 7. Januar 2015 

Anwurf: 19.30 Uhr

1. Frauen

Unser nächstes Heimspiel

gegen

FC Vorwärts Wettringen

Samstag, den 10. Januar 2015 

Anwurf: 18.00 Uhr






